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Bericht	Tourenabteilung	Saison	2016/17	Skiclub	Pforzheim		

Nicht	einsam,	sondern	gemeinsam	Gipfel	besteigen,	stets	dieses	Motto	zu	
folgen	hat	sich	die	Tourenabteilung	seit	ihrem	Bestehen	zu	Herzen	genommen.		

Eröffnet	wird	die	Wintersaison	jedes	Jahr	obligatorisch	mit	dem	Vereinsevent	
„Eisstockschießen“.	Egal	wie	die	Temperaturen	sind,	alle	Abteilungen	des	
Skiclub	Pforzheim	treffen	sich	in	der	Eisarena	am	Marktplatz	Pforzheim.	Der	
Andrang	war	beachtlich,	alle	Eisstöcke	auf	allen	Eisbahnen	befanden	sich	fest	in	
SCP	Mitgliedshänden.	Der	anschließende	„Treff“	im	Partyzelt	steht	an	Spaß	
dem	Eisstockschießen	in	keiner	Weise	nach.	

Eine	abwechslungsreiche	Spielart	des	Bergsteigens	ist	sicherlich	das	
Skibergsteigen,	der	Schwerpunkt	unserer	Tourenabteilung.	Die	ausbleibende	
Schneepracht	hat	uns	zum	Jahreswechsel		lange	auf	Geduldsprobe	gestellt,	
aber	Anfang	Januar,	Gottseidank	noch	rechtzeitig	kam	er,	der	ersehnte	Schnee	
und	somit	der	Start	in	die	Skitourensaison.		

• Leichte	Skitouren	im	Hochschwarzwald	auf	dem	Feldberg	gehören	jedes	
Jahr	zu	unserem	Standardprogramm.	Ein	Traditionswochenende	mit	
voller	Hütte,	das	auch	dieses	Jahr	neben	Hüttenspaß	jedem	gute	
Gelegenheit	bot,	die	eigene	Kondition	und	Ausrüstung	zu	testen,	mit	
Blick	auf	eventuell	noch	anspruchsvollere	Tourenziele.		

• Nicht	mehr	wegzudenken		jeweils	im	Januar	ist	das	Skitourenwochen-
ende	„Gunzesrieder	Tal“,	dieses	Mal	erneut	mit	Gipfelglück	von	Bleich-		
und	Rangiswanger-Horn.		Man	kann	davon	ausgehen,	dass	bei	diesem		
Ansturm	von	Teilnehmern			mittlerweile	fast	alle	aktiven	SCP-Skitouren-
teilnehmer	mindestens	ein	Mal	in	Gunzesried	dabei	waren.	Aufgeteilt	in	
vier	Skigruppen,	darunter	eine	Kinder	Fraktion.	Und	zu	allem	Glück	
blauer	Himmel	in	einer	tiefverschneiten	Winterlandschaft.	Das	
gemütliche	Quartier	„Buhlsalpe“	darf	nicht	unerwähnt	bleiben.		

• Das	Einsteiger-Programm	für	Skitouren	wird	bereits	das	siebte		Jahr	
angeboten.		Mit	theoretischen	Grundlagen	im	Bootshaus	und	
praktischen	Erfahrungen	in	den	Skitourengebieten	Feldberg	und	
Gunzesried	wurde	den	Aspiranten	die	Handhabung	der	Sicherheits-
ausrüstung	sowie	Alpines	Risikomanagement	vermittelt.	
	
In	all	den	Jahren	haben	wir	eine	Vielzahl	von	Touren	durchgeführt	und	
immer	noch	gibt	es	Möglichkeiten	neue	Routen	zu	entdecken.	Die	
Ambitionen	zu	Skitourengipfeln	stiegen	von	Jahr	zu	Jahr.	In	dieser	Saison	
haben	wir	wieder	Skitouren	mit	vielen	Facetten,	reizvollen	
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Herausforderungen	und	eine	Sammlung	für	schöne	Bergerinnerungen	
angeboten.	

• Mit	einer	knackigen	Skitour	im	Kleinwalsertal	und	bei	viel	Wetterglück		
konnten	acht	Skitourenbegeisterte	insgesamt	1100	hm	im	Aufstieg	und	
2000	hm	Abfahrt	erleben.	Eine	Tour	in	der	alles	geboten	wurde,	steile	
Aufstiege,	Gratbegehungen	und	nicht	enden	wollende	Abfahrten		

• Das	Glück	war	den	Teilnehmern	bei	der	Skitour	Splügen	Hinterrhein	
hold.	Mit	nur	Sonne,	blauem	Himmel	und	tollem	Schnee	wurde	1500	hm	
auf	den	Piz	Beverin,	ein	anspruchsvoller	Gipfel,	gemeistert.	Den	
kritischen	Schnee-	und	Wettervorhersagen	zum	Trotz.		

• Die	Skitour	Ammerwald	wurde	wegen	Schneemangels	kurzer	Hand	in	
das	Lechtal	verlegt.	13	Teilnehmer	haben	bei	bestem	Wetter	das	
Gaidjoch	bestiegen.	Die	Tourenverantwortlichen	mussten	sich	jedoch	
ständig	zwischen	verbliebenen	Schneezungen	und	grüner	Wiese	
entscheiden.	Eine	weitere	Gipfelbesteigung	blieb	unvollendet.		

• Die	Silvretta	Durchquerung	musste	wegen	schlechter	Bedingungen	
leider	abgesagt	werden	

• Die	Skitour	Rojental	im	Vinschgau	steht	z.Zt.	noch	offen	
• An	drei	Theorieabenden	hatten	unsere	Mitglieder	wieder	die	

Gelegenheit	ihre	theoretischen	Kenntnisse	zur	Lawinenkunde	und	
Risikomanagement	aufzufrischen.				

Familienväter	aus	unseren	Reihen	haben	mittlerweile	mit	ihren	Kindern	die	
etwas	anspruchsvollere	Art	des	Skifahrens	entdeckt,	dem	Skitourengehen.	
Nach	dem	Motto	„möglichst	viel	Spaß,	möglichst	wenig	Stress!“	Die	
Erfahrungen		waren	so	ermutigend,	dass	in	der	kommenden	Tourensaison	ein	
eigenes	Kinder-Skitourenprogramm	geplant	ist.			

Abseits	der	Trampelpfade	erobern	eine	immer	größer	werdende	Fangruppe		
mit	Schneeschuhen	unberührte	Winterlandschaften.	Ein	Trend	den	die	
Tourenabteilung	stark	im	Focus	hat.	Das	Programm	nächstes	Jahr	wird	es	
zeigen.		

Der	Vereinsstammtisch	jeweils	am	ersten	Dienstag	im	Monat	im	Bootshaus	
Birkenfeld	ist	in	der	Wintersaison		ein	sehr	gut	besuchter	Treffpunkt.	In	
Spitzenzeiten	werden	an	einem	Abend	bis	zu	drei	Skitouren	besprochen,	also	
eine	„volle	Hütte“.		In	den	Sommermonaten	ist	der	Andrang	beschaulicher.	
Dabei	kann	ein	Feierabend	auf	der	Terrasse	am	Enzufer	mit	Sportsfreunden	
und	gekühlten	Getränken	so	schön	sei.		
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Rückblick	auf	unsere	Sommeraktivitäten		

• Das	Frauenwochenende	lud	sieben	wanderlustige	Frauen	über	die		
Füssener	Hütte	zum	Gipfelkreuz	der	Großen	Schlicke	ein.	Der	zweite	Tag	
führte	vorbei	am	Füssener	Jöchle	–	Richtung		Vilser	Jöchle	zum	Abstieg	
auf	die	Vilser	Alm	(1226m).	Resonanz:	Tolles	Wochenende,		inspirierende	
Gespräche,	Genuss	pur,	super	Spaß.	Im	nächsten	Jahr	auf	ein	Neues.			

• Der	Larsörling	Höhenweg	hat	mangels	Beteiligung	nicht	stattgefunden	
• In	heimischen	Klettergärten	an	den	Seilen	hängen	und	trotzdem	Freiheit	

spüren,	das	betreibt	bei	uns	nur	ein	kleiner	Kreis	von	Outdoor-Freaks,	je	
nach	Wetterverhältnissen	zwangsläufig	auch	mal	in	einer	Kletterhalle.			

Leider	ist	in	der	Tourenabteilung	die	Wanderlust,		früher	ein	gewichtiger	
Bestandteil	unseres	Programms,	regelrecht	abgekühlt.	Das	Interesse	an	Touren	
im	Hochgebirge	ist	nach	wie	vor	ungebrochen,	im	Wesentlichen	die	Skitouren.	
Notwendige	Wartelisten	für	Skitourenaspiranten	konnten	abgebaut		werden.	
Keiner	musste	unfreiwillig	zu	Hause	bleiben.	Die	Nachfrage	an	unserem	
Sommertouren	hat	sich	im	Laufe	der		Zeit	abgeschwächt.	Das	Tourenangebot	
wurde	gemindert.		Weitere	Informationen	unter	www.skiclub-pforzheim.de.	

Mit	Freude		blicken	wir	wieder	auf		eine	unfallfreie	Saison	zurück.		

Was	ist	uns	nach	dieser	Saison	geblieben?	Hinter	uns	liegen	wieder	
unvergessliche	Tage	in	einmaliger	Naturlandschaft,	Begegnungen	mit	
Sportfreunden.	Es	gab	Skitouren	mit	stiebender	Abfahrt	durch	Pulverschnee,	
meist	Kaiserwetter,	auch	konditionelle	Herausforderungen	und	so	manche	
Überwindung	als	auch	der	eine	oder	andere	Schweißtropfen.	Jeder	nimmt	
seine	eigenen	Erlebnisse	mit	nach	Hause.		An	die	schönen	Erlebnisse	erinnern	
wir	uns	gerne,	sie	bleiben	uns	erhalten.	Nach	dem	Winter	ist	der	Sommer	nicht	
fern,	der	Bergschuh	löst	den	Tourenskischuh	ab.	Für	uns	„Bergler“	bleibt	es	
immer	spannend.	In	diesem	Sinne	allen	Sportsfreunden	noch	viel	Freude	in	
unseren	schönen	Bergen.		

Die	Leitung	der	Tourenabteilung,	die	ich	im	Jahr	1995	übernommen	habe,	geht	
bei	dieser	SCP	Jahreshauptversammlung		in	die	Verantwortung	an	unseren	
Tourenführer	Peter	Wamsler	weiter.		

Er	ist	mit	allen	Kompetenzen,	die	dieses	Amt	erfordert,	bestens	ausgestattet.	
Ich	wünsche	ihm	dabei	viel	Freude	und	Erfolg.	

Manfred	Täubler	

16.03.2017	


